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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

SCHWERIN
Notruf: 112
Arzt: Kassenärztlicher
Notdienst in den Helios-
Kliniken, Tel. 116 117,
Mo., Di., Do.: 19 bis 7 Uhr,
Mi. 13 bis 7 Uhr, Fr. 16 bis
Mo. 7 Uhr
Krankentransport:
Tel. 5000217
Kinderarzt:
19 bis 20 Uhr in den
Helios-Kliniken,
Tel. 0180-5868222601
Zahnarzt:
Mo.-Fr. 20 bis 22 Uhr,
ChristianeWagner,
Wismarsche Str. 132-
134, Tel. 5811724
Apotheke:
18 bis 8 Uhr: Apotheke
Großer Dreesch, Dree-
scher Markt 1,
Tel. 0385 3921193
Tierarzt:
TA Dr. Dirk Geburtig,
Bahnhofstr. 22b, Tel.
4883883
Kinderschutzhotline:
Tel. 0800-14 14 007
Awo-Frauen in Not:
Tel. 0385-555 73 56
Weißer Ring:
Tel. 0385-2075940
Zentrum Demenz:
Tel. 0385-52133818

SCHWERINER UMLAND

Apotheke:Mo.-Sa.18-19
Uhr, So. u. Fe. 10-11 Uhr:
Apotheke Crivitz,Große
Straße 49, Crivitz,
Tel. 03863 222277,
Fax. 03863 333321
Zahnarzt:
Tel. 038483-31567
Tierarzt:
TÄ DVM I. Dobberstein,
Crivitz,
Tel. 03863 222560
TA DVM N. Meinke, Gold-
enstädt, Tel. 03868 736
Störungsdienste

SCHWERIN
Stadtwerke:
Strom, Wasser, Wärme
Tel. 0385-6334222;
Gas Tel. 0385-6333360

SCHWERINER UMLAND
Wemag:
Wasser
Tel. 0385-755111;
Gas Tel. 0800-4267342;
Strom Tel. 0385- 755111

Kindertagesstätte mit integrativen Gruppen und Randzeitenbetreuung entsteht im nächsten Jahr im Gewerbegebiet Süd

WÜSTMARK An ihremStand-
ort Robert-Bunsen-Straße
werden die Dreescher Werk-
stätten gGmbHerstmals eine
Kindertagesstätte eröffnen.
Die Einrichtung steht unter
dem Leitmotiv der Inklusion
und ist mit Öffnungszeiten
zwischen 5.30 und 21Uhr als
Randzeiten-Kita geplant.
Krippe und Kindergarten
werden in der erstenAusbau-
stufe rund 70 Betreuungs-
plätze bieten, die vorrangig
den Mitarbeitern der Dree-
scher Werkstätten und ver-
schiedener Unternehmen in
Süd zur Verfügung stehen
sollen. Darüber hinaus wird
die Einrichtung auch für Kin-
der aus dem gesamten Stadt-
gebiet offen sein.
„Arbeitsnahe Kinderbe-

treuung ist ein ganz großes
Thema und die Dreescher
Werkstätten schieben damit
einPilotprojekt inderRegion
an“, lobtMarcusNürnberger,
der bei der IHK unter ande-
rem für die Verbesserung der
Vereinbarkeit von Beruf und
Familie zuständig ist. Des-
halb ist es naheliegend, bei
den Firmen im Industriepark
Südwie Flamm-Aerotec oder
Nestlé das künfige Angebot
bekannt zu machen. „Die Ki-
ta ist für das Gewerbegebiet
ganz klar ein Standortfaktor,
mit dem die Stadt werben
kann“, sagt Nürnberger.
Das Echo auf die Ankündi-

gung der Dreescher Werk-
stätten,nunauchdenBereich
Kita besetzen zu wollen, ist
daher entsprechend positiv.

Das Wirtschaftsministerium
hat eine Förderung in Aus-
sicht gestellt, die Stadt will
das notwendige Grundstück
verkaufenund inder gemein-
nützigen Gesellschaft selbst
freuen sich die Mitarbeiter,
bald eine Kita am Arbeits-
platz zu haben.
„Ich freue mich, dass wir

mit diesem Projekt nicht nur
unser Angebot erweitern
können, sondern auch den
Bedarf an Betreuungsplätzen
für Kinder besonders in
Randzeiten ein gutes Stück
weiter decken. Darüber hin-
aus könnenwir so rund15bis
20 qualifizierte Facharbeits-
plätze schaffen“, sagt Ste-
phanHüppler, Geschäftsfüh-
rer der Dreescher Werkstät-
ten gGmbH. „Mit unserem

integrativen Ansatz in der
Kindertagesstätte wollen wir
die Kinder dabei unterstüt-
zen, selbstbewusste, kon-
fliktfähige und tolerante
Menschen zu werden, die so-
lidarisch und demokratisch
denken und handeln.“
Selbst als Entwickler und

Betreiber der Kita zu agieren
hat für Hüppler viele Vortei-
le: „Gerade bei den Themen
Inklusion und Integration
wissen wir am besten, was
wir brauchen und haben so
Gestaltungsspielraum“, er-
klärt der Geschäftsführer.
Zudem könne auch schon in
der derzeitigen Planungs-
phase auf besondere Bedürf-
nisse von Firmen reagiert
werden, deren Mitarbeiter
das Angebot nutzen wollen.

Baubeginn wird 2016 sein.
Die nächsten Schritte sind
der Grundstücksankauf von
der Stadt Schwerin und die
Gewinnung von Kooperati-
onspartnern für die betriebs-
nahe Kindertagesstätte. In
Zusammenarbeit mit der
IHK findet voraussichtlich
Ende Oktober eine erste In-
formationsveranstaltung
statt, auf der das Konzept
und die Kooperationsmög-
lichkeiten den interessierten
Unternehmen vorgestellt
werden. Dann soll auch
schon ein erster Architekten-
entwurf gezeigt werden.
Geht es nach den Dreescher
Werkstätten, werden bereits
Ende kommenden Jahres die
ersten Kinder betreut.

Timo Weber

SCHWERIN „Wandern macht schön!“ – so
lautet das Motto des sechsten Norddeut-
schen Wandertages, zu der die Schweriner
WanderfreundeundderWanderverbandIn-
teressierte einladen.Die achtKilometer lan-
ge Abendwanderung beginnt amFreitag um
16.30 Uhr. Die Tour startet am Feriendorf
Mueß. Am Sonnabend wird sich um 10.15

Uhr füreinezehnundeine20Kilometer lan-
geWanderungamGörslowerUfergetroffen.
Bereits um 7 Uhr starten die 50-Kilometer-
Wanderer mit Heiner Ahrens. Zum Ab-
schluss derWandertage geht es amSonntag
ab 9Uhr zehn Kilometer den Störkanal ent-
lang. Weitere Informationen unter
www.schweriner-wanderfreunde.de.
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SCHWERIN Rund 100 Follo-
wer zusätzlich und mehr
Verständnis für die Polizeiar-
beit – Schwerins Polizeispre-
cher Steffen Salow hat eine
Woche nach dem Twitter-
Marathon der Ordnungshü-
ter eine positive Bilanz
gezogen. „Wir haben unsere
Erfahrungen mit dem Live-
Ticker ausgewertet und sind
rundherum zufrieden. Aktu-
ell mehr als 500 angemeldete
Nutzer des Kurznachrich-
tendienstes sind bei der Grö-
ße der Stadt schon eine schö-
ne Zahl“, sagte Salow.
In der Nacht vom 22. zum

23. August hatte die Polizei
der Landeshauptstadt insge-
samt zwölf Stunden lang un-
ter www.twitter.com/Poli-
zei_SNüber ihreEinsätzebe-
richtet, darunter auch über
das Geschehen rund um das
Musikfestival „Place2Be“ am
Marstall. Aus polizeilicher
Sicht sei das Festival ohne
Zwischenfälle verlaufen, er-
klärte Salow. Die Lärmbeläs-

tigung habe sich im rechtlich
zulässigen Rahmen bewegt.
Anwohner hätten sich aber
trotzdem gestört gefühlt.
„Wir haben einige Anrufe be-
kommen, was auch auf Twit-
ter dokumentiert wurde“, so
der Polizeisprecher.
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„Der Twitter-
Marathon
brachte uns
rund 100 neue
Follower.“

Steffen Salow
Schweriner Polizeisprecher

Die Schweriner Polizei
werde auch künftig ihren
Twitter-Zugang nutzen, um
etwa – wie bei der Traktor-
Demo Anfang vergangener
Woche – über Verkehrsein-
schränkungen zu berichten,
kündigte Salowan.Dabei sol-
le der Account noch intensi-
ver und regelmäßiger als bis-
hermit Informationen gefüt-
tert werden. ckoe

SCHWERIN Eine doppelte
Premiere war Grund zur
Freude bei allen Beteiligten:
in der ZentralenRettungswa-
chederLandeshauptstadt: In
der Graf-Yorck-Straße emp-
fingen Amtsleiter Dr. Ste-
phan Jakobi und Wachleiter
Detlef Stuhlmacher 43 ehe-
malige Brandschützer. Dr. Ja-
kobi gab den Feuerwehr-Se-
nioren und 19 begleitenden
Ehefrauen einen Überblick
überdenaktuellenStandund
versicherte auch seine hohe
Wertschätzung.
Unter den ehemaligen Be-

rufskollegen fanden sich so-
wohl erst kürzlich in den Ru-
hestand verabschiedete Ka-
meraden als auch solche im
fortgeschrittenen Lebensal-
ter wie der beinahe 88-jähri-

ge Joachim Sohmann. Mit 72
Jahren Feuerwehrmitglied-
schaft allerdings stellte Karl-
Heinz Rönke den hiesigen
„Rekord“. Der knapp 86-Jäh-

Amtsleiter Dr. Stephan Jakobi zeigte ehemaligen Mitarbeitern die moderne Leitstelle

rige kam in Begleitung seiner
Frau Helga und erzählte be-
reitwillig von den Grün-
dungstagen „seiner Feuer-
wehr Wüstmark“. Rolf Scho-

mann, langjähriger Landes-
brandmeisterundMitorgani-
sator des Seniorentreffens,
dankte im Namen der Gäste
für den Empfang. bemm

In Familie: 43 ehemalige Brandschützer und ihre Frauen besuchten die Feuerwache. FOTO: BEMM

Dreescher Werkstätten bauen Kita

Naturfreunde wandern sich schön Schweriner Polizei
setzt weiter auf Twitter

Feuerwehr-Senioren in Rettungswache
Anzeige
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Sie möchten Ihre Servicenummer auch hier veröffentlichen?
Einfach anrufen unter Telefon: 0385 6378-8424.

Bestattung

Bestattungsinstitut Trendel ........................ 0385 56 51 89
Bestattung Westphal, Tag & Nacht ....... 0385 20 84 04 34
Bestattungsinstitut Hennig ......................... 0385 59 23 30
Schönsee Bestattungskultur ................... 0385 5 57 40 03
Bestattungsinstitut Scheffel .................... 0385 5 50 74 45
Schweriner Bestattungshaus .................... 0385 591 89 27

Dachdecker
Dachdeckermeister Frank Hüttenrauch ... 03860 50 18 81

Elektro-Hilfe
Elektro Eckstein GmbH ........................... 0385 7 63 00-12

Lohnsteuerhilfe
BVBB-Lohnsteuerhilfe e.V.
Leiter: Steuerberater G. Klotzke................. 0385 71 06 01

Kompetente
Servicepartner

Pflegedienste
Pflegedienst Meyer & Barkholdt.............. 0385 4 86 01 65
Pflegedienst Kohler ................................ 0385 2 01 32 16
Ihr Pflegeteam mit Herz GmbH ............ 03866 4 70 86 77


